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Antrag der Schulleitung und des Elternbeirates des Otfried-Preuf3ler-Gymnasiums vom
28.09.2020; hier: Verbesserung der Schulwegsicherheit

Anlagen:
Verbesserung Schulwegsicherheit OPG - Antrag

Beschlussvorschlaqg:

Zur Kenntnis

Begrindung:

Die Schulleitung und der Elternbeirat des Otfried-Preul3ler-Gymnasiums haben sich mit
Schreiben vom 28.09.2020 an die Gemeinde gewandt und baten um die Umsetzung von
insgesamt funf Punkten zur Verbesserung der Schulwegsicherheit. Die Punkte 1 + 2 werden in
eigenen Tagesordnungspunkten behandelt.

Bei Punkt 3 geht es um die Tempo-30-Zonen-Beschilderung im Bereich Pullacher und Sollner
Straf3e. Diese beiden StraRen sind im Verkehrskonzept von 2012 als Hauptverkehrsstral3en
festgelegt worden. In der Pullacher StralRe gelten Tempo 40 bzw. Tempo 30, in der Sollner
Stral3e teilweise Tempo 30, im Unterfiihrungsbereich jedoch Tempo 50. Die Einbeziehung in
eine Tempo-30-Zone wirde dem widersprechen. Zudem miisste bei Erweiterung der Tempo-
30-Zone fir diesen Bereich grundsatzlich auch die Rechts-vor-links-Regel an jeder Kreuzung
eingefiihrt werden.

Die Verwaltung wird stattdessen in eigener Zustandigkeit die bereits bestehenden
Geschwindigkeitsbeschrankungen fur die Sollner Strale im Bereich der Einmindung
WettersteinstralBe und im Bereich der Kreuzung mit der Pullacher StraRe erweitern, sodass
auch fur den Unterfiihrungsbereich kiinftig die Geschwindigkeitsbeschrankung von 30 km/h gilt.

Bei Punkt 4 wird die Anbringung von Geschwindigkeitsanzeigen beantragt. Die Verwaltung wird
die entsprechenden Gerate (jeweils ca. 3.000 €) beschaffen und an geeigneten Stellen
aufstellen bzw. montieren.

Mit dem Punkt 5 wird die Einrichtung eines Fahrrad-Schutzstreifens im Unterfihrungsbereich
angeregt. Die hier vorgetragenen Malde sind die gesetzlichen Mindestmal3e und gehen von
einer Tempo-30-Zone aus, die aber nicht vorliegt.

Vielmehr verkehren hier der Linienbus und eine nicht unbeachtliche Anzahl von LKWs. Somit
betragt das erforderliche und empfohlene MalR Uber 8 Meter (5 Meter Fahrbahn, 2 mal 1,5
Meter Schutzstreifen + Markierung). AuBerdem ist die Entfernung der Bordsteinkanten nach
Auskunft der Abteilung Bautechnik nicht méglich, sodass selbst die MindestmalRe inkl.
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Markierung nicht eingehalten werden koénnen. Mit der Reduzierung der zulassigen
Hochstgeschwindigkeit auf 30 km/h sollte jedoch eine Verbesserung der Verkehrssicherheit fir
Radfahrende erreicht werden.

Erganzend teilt die Abteilung Bautechnik mit, dass im Zusammenhang mit der
Strallenentwasserung an der Sollner Unterfihrung in der Zukunft bauliche Veranderungen
stattfinden werden. Derzeit wird das aufgefangene Oberflachenwasser in einem
Regenrickhaltebecken gesammelt und konzentriert in ein Versickerungsnetz abgepumpt.

Zukunftig sind hier ein Umbau und die Schaffung dezentraler Sickerschéchte mit vorgelagerten
Abscheidern notwendig. Im Zusammenhang mit diesen Arbeiten ist die Auflosung des
nordlichen Gehweges vorstellbar. Hierdurch ergeben sich zusatzliche Sparten- und
Verkehrsrdume die eine Neuaufteilung des Verkehrsraumes gestatten und die
Verkehrssicherheit fir Radfahrer verbessern wirden.

SN

Susanna Tausendfreund
Erste Blrgermeisterin

Seite 2 von 2



	Zuständig
	Typ
	Datum
	Ostatus
	Nummer
	Beratungsfolge
	Beschluß
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	SMC_BM_AENAME
	SMC_BM_KW
	FAuswirkung

